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Zitat von CDL

Viele Kinder erleben Gendern als äußerst normal, nicht zuletzt auch, weil sie das in den
sozialen Medien meist sehr viel häufiger hören, als wir Erwachsene das vielleicht
vermuten würden. Das generische Maskulinum stirbt meiner Wahrnehmung nach ganz
ohne mein Zutun als Lehrperson zunehmend aus, weil die nachkommende Generation
sich darin schlicht nicht mehr wiederzufinden vermag. Mädchen geben sich
heutzutage sehr viel seltener damit zufrieden lediglich mitgemeint zu sein.
Von dieser Entwicklung profitieren auch nicht- binäre Menschen. Ich gehe nicht davon
aus, dass die von manchen Menschen gewünschte sprachliche Rolle rückwärts in
diesem Bereich sich noch aufoktroyieren lassen wird. Aber natürlich dürft ihr, die ihr
euch das wünschen würdet weiter träumen.

Wenn ich das generische Maskulinum verwende, dann meine ich Frauen auch nicht mit. Ich
meine auch nicht-binäre Menschen nicht mit. Das generische Maskulinum meint alle, ohne das
Geschlecht explizit nennen zu müssen, da wird niemand einfach mitgezogen. Das ist ja gerade
der große Vorteil. Im Wort Lehrer gibt es keinen Bestandteil, der ausschließlich Männer meint.
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